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Beratung · ausmessen · montage

Plisseestores•Rollos•Insektenschutz
annahmestelle Heißmangel und Wäsche
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Café am Bahnhof
Inh. Gesa Kobarg · Bahnhofstraße 1a

25840 Friedrichstadt · Tel. 04881-937900

für Sie - pünktlich - freundlich - hilfsbereit - www.taxi-500.de Unsere Taxen sind mit 
Trennwänden ausgestattet!

Dialyse-, Bestrahlungs- & Rehafahrten - auch rollstuhlgerecht

Friedrichstadt

04881-500 Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 5.30-17 Uhr, Sa. 5.30-12 Uhr, So. 7-11 Uhr

Professionelle Fußpflege
seit 25 Jahren

auch außer Haus nach 
telefonischer Vereinbarung:

0151 / 215 77 617 

Edina Möller, Westerhafenstr. 22, Friedrichstadt

Wir pflegen das Besondere – und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.

· 
· 
· 

· 
· 

· 
  
· 

Wir pflegen das Besondere ˗ und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.

www.dahrenhof.de

· Familiäre Atmosphäre · KH-Anschlußpflege · hervorragendes Raumklima
· vollstationäre Pflege · abwechslungsreiches   durch Reetdach
· Urlaubs-/Kurzzeitpflege   Beschäftigungsprogramm · von allen Kassen anerkannt

Kontakt: Pflegeheim Dahrenhof
25878 Drage bei Friedrichstadt · Telefon 0 48 81-93 610

Schweger Immobilien
Prinzenstraße 34 · 25840 Friedrichstadt

v 04881
937255

www.schweger-immo.de ∙ schwegerimmo@t-online.de

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Fachliche Ausbildung 
mit kompetenter Beratung

zeichnen uns
seit 27 Jahren aus!Wir freuen uns

auf Ihren Besuch!

 für Sie aus der Region
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darf auffüllen. Dazu gehören 
in erster Linie Motoröl (unbe
dingt Spezifikation beachten), 
Bremsflüssigkeit, Kühlflüssig
keit und Servolenkungsöl.

speziellen Pflegemittel bleiben 

zur Hand hat, kann eine Kont

die Kunststoffoberflächen sollte 

der Reinigung der GFK-Teile 
empfiehlt sich eine Konser

Schutz, u.a. durch eine Kera

sondere größere Wohnmobile 

 Generell empfiehlt sich als 

um rund 0,5 bar zu erhöhen. Die 

fächer, Klappen und Schränke 
öffnen, damit eine Durchlüf
tung stattfindet. Polster werden 
aufgestellt und der Kühlschrank 
bleibt geöffnet.

„muffige“ Gerüche bilden kön

Hauptuntersuchung werfen. 
der anstehende 

des 

te man vor dem Einwintern des 
winterliche 

Straßen gefahren sein, auf de
wurde, 

muss der Unterboden durch 

wird 
die Korrosion an der Karosse
rie, dem Fahrwerk und an der 

ohnmobilisten 

Wartung, Pflege und Einwintern - Tipps für den Caravan

 Im November 2021 fand die 
alljährliche ordentliche Mitglie-
derversammlung des jungen 
Ortsverbandes Friedrichstadt/
Koldenbüttel von Bündnis 90/
Die Grünen statt.
 Zunächst legte der Grün-
dungsvorstand mit Christine 
Ax, Jens Burmester und Elke 
Burmester seinen Bericht ab. 
In den ersten beiden Jahren des 
Bestehens lag das Gewicht dar-
auf, sich zu informieren und an 
ausgewählten Stellen Position 
zu beziehen.
 Ein Schwerpunkt war die 
Forderung nach Transparenz 
von Entscheidungsprozessen 
bei örtlichen Baumaßnahmen. 
Durch regelmäßigen Besuch 
öffentlicher Sitzungen verschie-
dener Stadtgremien und die 
Nutzung von Einwohnerinnen- 
und Einwohnerfragestunden für 
Anfragen erhielt der Vorstand 
interessante Einblicke in die 
Stadtpolitik. Diese wurden – 
soweit es die Pandemie zuließ – 
auf Grünen Stammtischtreffen 
mit der Ortsgruppe geteilt. 
 Vom Kreisverband Nord-
friesland nahmen der Ge-
schäftsführer Karsten Bahnsen 
sowie Martin Maier-Walker 
an der Versammlung teil. Sie 
beantworteten Fragen zu Wir-
kungsfeldern und Zusammen-
arbeit der Grünen Gremien auf 
Orts- und Kreisebene. Zudem 
unterstützten sie bei der Wahl 
des neuen Vorstandes.  

 Trotz Pandemie hat sich die 
Mitgliederzahl des Grünen 
Ortsverbandes in der Zwischen-
zeit leicht erhöht. Als Spreche-
rin und Sprecher wurden Anouk 
Corinth- Koltermann und Jan 
Stümpel gewählt. Beisitzerin 
und Beisitzer wurden Elke Bur-
mester und Sidney Batt. 

 Die Mitgliederversammlung 
möchte mit dem erweiterten 
Vorstandsteam vor allem im 
Bereich Öffentlichkeitsarbeit 
Fahrt aufnehmen, indem mög-
lichst viele Personenkreise aus 
Friedrichstadt, Koldenbüttel 
und Umgebung angesprochen 
werden. Gerade in der derzei-
tigen Situation erachtet es der 
Grüne Ortsverband als wich-
tig, dabei zu unterstützen, die 
besonderen Chancen „Klein- 

Amsterdams“ als naturnahe, 
vielseitige, attraktive und rund-
um lebenswerte Gemeinde zu 
fördern und auszubauen.
 Wie bisher soll jeden drit-
ten Mittwoch im Monat ein 
„Stammtischtreffen“ stattfin-
den, sobald es die Coronalage 
wieder zulässt. Ort und Zeit 
werden im neuen Jahr rechtzei-
tig bekanntgegeben. 

OV Bündnis 90/Die Grünen 

Friedrichstadt-Koldenbüttel

Grüner Ortsverband wählt Vorstandsteam

von links nach rechts: Jan Stümpel, Anouk Corinth-Koltermann, Sidney Batt und Elke Burmester.

 (djd). Menschen schwirrt 
der Kopf von wechselnden 
Corona-Regeln. Andere Vor-
schriften, die zum 1. Januar 
2022 in Kraft treten, werden 
eine längere Haltbarkeit ha-
ben. Hier ein Überblick:
 Rückgabe von Elektro-Alt-
geräten: Elektrogeräte kön-
nen beim Discounter abgeben 
werden, sofern die Ladenflä-
che größer als 800 qm ist und 
in dem Geschäft mehrmals 
im Jahr Elektrogeräte ver-
kauft werden. Für Kleingerä-
te hängt die Rücknahme nicht 
davon ab, ob die Kunden 
auch ein neues Gerät kaufen. 
Größere Geräte wie Fernse-
her müssen vom Händler nur 
angenommen werden, wenn 
man ein neues Gerät erwirbt. 
Auch Onlinehändler müssen 
künftig Elektroaltgeräte kos-
tenlos zurücknehmen.
 Erweiterung der Pfand-
pflicht: Auf alle Einweg-Ge-
tränkeflaschen aus Kunststoff 
mit einem Volumen von bis 
zu drei Litern wird künftig 
Pfand erhoben. So gilt das 
Flaschenpfand auch für Säfte, 
Smoothies etc. Milchgeträn-
ke werden von dieser Rege-

lung noch ausgenommen. Für 
Getränkedosen gelte Pfand-
pflicht ohne Ausnahmen. 
Aber: Getränkeverpackun-
gen, die am 1. Januar schon 
im Verkehr sind, können bis 
zum 1. Juli 2022 pfandfrei 
verkauft werden.
 Weniger Plastiktüten: An 
Supermarktkassen dürfen ab 
2022 keine Plastiktüten mehr 
angeboten werden. Stabile 
Mehrwegtüten, Taschen für 
Gefriergut sowie die ultra-
dünnen Plastikbeutel, aus der 
Obst- und Gemüseabteilung, 
sind weiterhin erlaubt.
 Mehr Geld für Pflege-
bedürftige: Bewohner von 
Pflegeheimen erhalten ab 
Januar einen Zuschlag, der 
mit der Pflegedauer steigt. 
Dadurch sinkt der Eigenan-
teil: im ersten Jahr im Heim 
um 5 Prozent, im zweiten um 
25 Prozent, im dritten um 45 
Prozent, ab dem vierten Jahr 
um 70 Prozent. Pflegebedürf-
tige, die zu Hause versorgt 
werden,  um 5 Prozent.
 Preise bei der Post: Die 
Postkarte kostet ab Januar 70 
Cent - das sind sogar 10 Cent 
mehr als bisher.

2022: zahlreiche Änderungen



 Offsetdruckerei
Pingel-Witte

Hamburger Str. 69
25746 Heide

Heizung Sanitär Knoll 
Erneuerung Ihrer Heizungsanlage
Öl , Gasbrennwertgeräte u. Solar

alten und behindertengerechter Badumbau
Klempnerarbeiten Flachdachreparatur

Wir sind auch für die kleinen Reparaturen 
                       für Sie da.

Alles rund um Heizung Sanitär 04881 937799

Erneuerung Ihrer Heizungsanlage
Öl, Gasbrennwertgeräte und Solar

Alten- und behindertengerechter Badumbau
Klempnerarbeiten · Flachdachreparatur

Wir sind auch für die kleinen Reparaturen für Sie da!

Alles rund um Heizung & Sanitär

Telefon 0 48 81-93 77 99

HEIZUNG SANITÄR KNOLL

. . . für Sie aus der Region
DACHDECKER
sorgfältige Ausführung

von Ziegeldach- u. Flach-
dacharbeiten aller Art, 
sowie Moosentfernung, 
Dachrinnenreinigung 

und Farbbeschichtung.

Tel. 0170-3003229 

JHV Boßeln
fällt aus

 Die Jahreshauptversamm-
lung des Boßelvereins Krempel 
fällt  am 7. Januar 2022 aus.

Susanne Peters

1. Schriftführerin

. . . dann senden Sie uns

ihre Texte und Fotos an:

diewoche@pingel-druck.de

Sie haben etwas aus der Region zu berichten?

 Kommunen und private Trä-
ger können sich noch bis zum 
15. Januar auf eine Förderung 
von bis zu 80 Prozent bewer-
ben, wobei die Gesamtinves-
tition pro Projekt 20.000 Euro 
nicht überschreiten darf. Das 
Förderprogramm Regionalbud-
get, das sich im letzten Jahr gro-
ßer Beliebtheit erfreute, wird 
auch 2022 angeboten.
 Für das kommende Jahr 
vergibt die AktivRegion wie-
der 200.000 Euro. Sollte der 
Fördertopf überzeichnet sein, 
entscheiden Projektbewertung 
und Eingangszeitpunkt über 
die Förderung. „Mit einer För-
derquote von bis zu 80 Prozent 
können Projekte unterstützt 
werden, die sonst nicht umge-
setzt worden wären oder bei an-
deren Förderprogrammen durch 
das Förderraster fallen wür-
den.“, so Silke Andreas, Regio-

nalmanagerin der AktivRegion 
Südliches Nordfriesland.
 Anträge können beim Regi-
onalmanagement eingereicht 
werden, die Projekte müssen 
bis zum 31. 10. 2022 umgesetzt 
und abgerechnet sein. Interes-

sierte können sich bei Regio-
nalmanagerin Silke Andreas, 
Tel. 04333-9924913, E-Mail: 
andreas@eider-treene-sorge.de 
über das Regionalbudget und 
die Rahmenbedingungen infor-
mieren. Catharin Rathje

Finanzspritze für Kleinprojekte

Solarbetriebene Wifi-Bänke in Tönning wurden über das Regional-
budget gefördert. Foto: © Eider-Treene-Sorge GmbH

 Das Projekt „Wir suchen 
dich und starten neu durch“ 
wurde von den Musikzügen 
Drelsdorf-Ahrenshöft und Sta-
pel von Juli bis Dezember 21 
durchgeführt. Das durch den 
BMCO (Bundesmusikverband 
für Chor & Orchester e.V.) ge-
förderte Projekt wurde von den 
beiden Musikzügen im Mai 21 
mit einer umfangreichen Pro-
jektbeschreibung eingereicht, 
um nach der anderthalbjährigen 
Zwangspause durch die Coro-
na-Pandemie die verbliebenen 
43 Musikantinnen und Musi-
kanten langsam wieder in einen 
geregelten Übemodus zusam-
menzuführen.
 Wir verzichteten zunächst 
auf das gemeinsame Üben bei-
der Musikzüge, um die entspre-
chenden Vorgaben von Abstand 
und reduzierten Kontakten 
einzuhalten, stellte der Leiter 
des Orchesters Thies Thomsen 
fest. In der „Zwangspause“ 
haben wir zwar versucht durch 
Zoom-Meetings und Whats-
App-Kontakten, sowie E-Mail 
– Informationen alle Mitglieder 

im Boot zu halten und haben ne-
ben Einzelausbildungen in digi-
taler Vermittlung und musik-
theoretische Weiterbildungen 
zahlreiche Mitglieder an der 
Teilnahme gewinnen können, 
aber leider auch acht erfahrene 
Musikantinnen und Musikanten 
verloren. Bis heute ist es uns 
nicht gelungen alle Mitglieder 
zu einem „Neustart“ bewegen 
zu können und es bleibt zu ver-
muten weitere Abgänge in Kauf 
nehmen zu müssen.
 Auf die derzeitige Lage mit 
der neuen „Omikron-Variante“ 
haben wir insofern reagiert, 
dass wir unsere beiden geplan-
ten Weihnachtskonzerte mit ei-
ner viermonatigen Vorbereitung 
abgesagt haben und auch ge-
plante Weihnachtsfeiern sowie 
die traditionelle Jahreshaupt-
versammlung vom Terminplan 
gestrichen haben. Da auch in 
unseren Reihen noch Mitglie-
der nicht geimpft sind, musste 
der Übungsmodus vom Orches-
terüben auf Registerüben und 
Einzelausbildung umgestellt 
werden.

 Als positives Ergebnis kön-
nen wir unseren Neustart mit 2 
durchgeführten Workshops mit 
5 professionellen Ausbildern 
durchaus bezeichnen, denn un-
ser Projekt brachte immerhin 
das Ergebnis von 14 Neumit-
gliedern. 7 Musikantinnen und 
Musikanten sind dabei unser 
Repertoire zu erlernen, da sie 
musikalische und praktische 
Fähigkeiten und Kenntnisse an 
ihren Instrumenten mitbrach-
ten.
 7 Neuanfänger sind bereits 
seit 4 Monaten dabei ein Inst-
rument zu erlernen. Unser Pro-
jekt beinhaltete allerdings auch 
die beiden Konzerte mit einer 
semiprofessionellen Videoauf-
zeichnung, die jedoch abgesagt 
werden mussten.
 Was aus der großen Familie 
der Hobbymusiker, insbesonde-
re den Blasorchestern nach der 
Be-endigung dieser Pandemie 
noch bleiben wird, ist noch gar 
nicht abzuschätzen. Wir hoffen 
sehr stark, dass es in dieser 4. 
Welle nicht wieder zur Einstel-
lung der musikalischen Arbeit 

kommt, zumal wir uns bereits 
auf eine 2G + Regel vorberei-
ten, indem 2 Musikantinnen 
ausgebildet wurden, um alle 
Mitglieder des Orchesters tes-
ten zu können(dürfen).
 Die Weihnachtszeit haben 
wir musikalisch trotzdem ein 
klein wenig einläuten können, 
indem kleine Spielgruppen in 
Ahrenshöft, Bohmstedt, Drels-
dorf und Stapel an verschie-
denen Stellen bekannte Weih-
nachtslieder präsentierten.
 Die Hoffnung, einen begeh-
baren Weg heraus aus der ein-
geschränkten pandemischen 
Lage gefunden zu haben, soll 
uns für das Jahr 2022 begleiten. 
Und deshalb fordern wir alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
auf, wer Interesse hat in unse-
rem Orchester aktiv als ehema-
lige Musikerin oder Neustarter 
mitzumachen sich auf unserer 
Homepage www.das-orchester.
jimdo.com zu informieren. Wir 
freuen uns immer auf neue und 
bekannte Gesichter, die Lust 
und Freude am Musizieren in 
der Gemeinschaft haben.

DAS Orchester beendet Impulsprojekt

DRK-
Marktfrühstück

DRK macht mobil

Klönnachmittag
beim DRK

ab 14.30 Uhr findet der 

straße statt. Kaffee und Ku

DRK-Essen

Räumpflicht der Grundstücks

nigungspflicht erstreckt sich auf 

Grünflächen oder am Gehweg

und Streupflicht nicht entspre

der Streu- und Räumpflicht zu

pflicht verpflichtet.
 Anpflanzungen dürfen nicht 

in den öffentlichen Verkehrs

Streu- und Räumpflicht in Friedrichstadt Tannenbäume werden abgeholt 

Stadt Friedrichstadt, Die Bürgermeisterin

DRK-Shop
noch geschlossen

 (rd) Der DRK-Shop in Lun-
den bleibt bis einschließlich 
10. Januar (coronabedingt) ge-
schlossen.

F R E I T A G

07.01.
17 3 0  U H R

Neujahrsbegrüßung
mit Grünkohlbuffet

€ 20 pro Person

Anmeldung erforderlich!

optional: Übernachtung
und Frühstück zzgl.

€ 55 pro Person

WELCOME
2022

GUT APELDÖR · 25779 Hennstedt

Telefon: 0 48 36 / 99 60 - 0

E-Mail: info@apeldoer.de

2G-KONFORM

2GGGG-K



„Die Woche“ auch online:
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druck.de/diewoche

In stillem Gedenken

Bitte beachten Sie unseren
Anzeigen- und Redaktionsschluss:

Freitag, 16 Uhr
Ihre „Die Woche Redaktion“

 

IMPRESSUM

Unser Anzeigenblatt »Die Woche« 
erscheint immer mittwochs.

Telefon 0481-850700

Fax 0481-8507025

E-Mail:
diewoche@pingel-druck.de

Herstellung:
Heider Offsetdruckerei

Pingel-Witte
Hamburger Str. 69

25746 Heide

GRABMALE
BOMBACH

Erinnerungen aus Naturstein

www.bombach-naturstein.de

Van-Wouwer-Str. 7
25840 Friedrichstadt

Tel. 04881-437
(neben Aldi)

Schleswiger Ch. 13
25813 Husum

Tel. 04841-773293
mark.bombach@t-online.de
WhatsApp 0170-9382644

Bombach Grabmale

GRABMALE
NATURSTEINWERK

HUSUM · Schleswiger Ch. 16 · Tel. 04841-73838

HEIdE · Am Kirchhof · Tel. 0481-3658

www.naturstein-kolbe.de

seit 1853NeulieferungenNachbeschriftungenBefestigungenGMBH

Heizung Sanitär Knoll 
Erneuerung Ihrer Heizungsanlage
Öl , Gasbrennwertgeräte u. Solar

alten und behindertengerechter Badumbau
Klempnerarbeiten Flachdachreparatur

Wir sind auch für die kleinen Reparaturen 
                       für Sie da.

Alles rund um Heizung Sanitär 04881 937799

Ihr Malermeister

Peter-Swyn-Straße 53 · 25774 Lehe

Telefon 0 48 82-60 63 85 · Fax 0 48 82-60 63 86

Mobil 0172-936 111 4

Blohm Bestattungen · Inh. D. manthey

stranDstrasse 11 · 25879 stapel

telefon 04883 9010 · moBIl 0160 90248269

 für Sie aus der Region . . . für Sie aus der Region

Haben Sie etwas aus der 
Region zu berichten?

Per Mail an:
diewoche@pingel-druck.de

KER

fällt aus
-

lung des Boßelvereins Krempel 

Sie haben etwas aus der Region zu berichten?

Finanzspritze für Kleinprojekte

Solarbetriebene Wifi-Bänke in Tönning wurden über das Regional-
budget gefördert. Foto: © Eider-Treene-Sorge GmbH

nicht abzuschätzen. Wir hoffen 

bereits 
auf eine 2G + Regel vorberei-
ten, indem 2 Musikantinnen 

wurden, um alle 
Mitglieder des Orchesters tes-

haben 
musikalisch trotzdem ein 

können, 
indem kleine Spielgruppen in 
Ahrenshöft, Bohmstedt, Drels-
dorf und Stapel an verschie-

eih-

 Die Hoffnung, einen begeh-
eg heraus aus der ein-

geschränkten pandemischen 
Lage gefunden zu haben, soll 

für das Jahr 2022 begleiten. 
alle 
ger 

auf, wer Interesse hat in unse-
rem Orchester aktiv als ehema-

Musikerin oder Neustarter 
sich auf unserer 

.das-orchester.
ir 

neue und 
, die Lust 

in 

DAS Orchester beendet Impulsprojekt

DRK-
Marktfrühstück

 (rd) Am Donnerstag, 6. Janu-
ar, 9 Uhr, bieten wir unser soge-
nanntes „Marktfrühstück“ (nur 
3 Euro pro Person) für jeder-
mann im DRK-Zentrum, Fried-
richstraße in Lunden an. Coro-
na-Regeln sind einzuhalten.

DRK macht mobil
 (rd) Immer dienstags am 
11., 18. und 25. Januar, 9.30 
Uhr  fährt unser Bus mit Mit-
gliedern (Kosten: 2 Euro) zum 
Einkaufen nach Tönning. Co-
rona-Regeln sind zu beachten! 
Anmeldung: Antje Kelb, Tel. 
04882-264.

Klönnachmittag
beim DRK

 (rd) Am 7., 14., 21. und 
28. Januar immer Freitags 
ab 14.30 Uhr findet der 
Seniorennachmittag mit 
Bingospielen in Lunden, 
DRK-Zentrum, Friedrich-
straße statt. Kaffee und Ku-
chen stehen zur Verfügung. 
Wie gehabt, fährt unser 
DRK-Bus. Corona-Regeln 
sind einzuhalten.

DRK-Essen
 (rd) Am 27. Januar wird im 
DRK-Zentrum, Lunden, Fried-
richstraße Mehlbeutel für nur 7 
Euro pro Person angeboten. Co-
rona-Regeln sind einzuhalten! 
Bitte vorher anmelden: Antje 
Kelb,  Tel. 04882-264.

 Die Stadt Friedrichstadt weist 
auf die innerörtliche Streu- und 
Räumpflicht der Grundstücks-
eigentümer*innen hin: Die Rei-
nigungspflicht erstreckt sich auf 
die gesamte Frontlänge (insb. 
bei Eckgrundstücken) des an-
liegenden Grundstücks.
 Von Eis und Schnee zu reini-
gen sind: Gehwege, Rinnsteine, 
Grünstreifen, soweit deren Be-
nutzung für Fußgänger*innen 
geboten ist, Fahrbahnen, soweit 
deren Benutzung für Fußgän-
ger*innen geboten ist (z. B. in 
Neubaugebieten ohne Gehweg)
Die zu reinigenden Gehwege, 
Grünstreifen und Fahrbahnen 
sind in mindestens einer Breite 
von 1,00 m von Schnee frei-
zuhalten und abzustreuen. Ab-
stumpfende Mittel (Sand u. ä.) 
sind vorrangig vor auftauenden 
Mitteln einzusetzen.
 Der Schnee ist, wenn mög-
lich, auf dem eigenen Grund-
stück zu lagern, so dass der 
Fußgänger- und Fahrverkehr 
hierdurch nicht mehr als un-
vermeidbar gefährdet oder be-
hindert wird und die Entwässe-
rungsrinnen schneefrei bleiben. 
Wenn dieses nicht möglich ist, 
ist der Schnee am Gehwegrand 
zu lagern. Einlaufrinnen und 
Hydranten sind auf jeden Fall 
von Ein und Schnee freizuhal-
ten.
 Ergänzung für den Altstadt-
bereich der Stadt Friedrichstadt: 
Schnee sollte hier nach Mög-
lichkeit auf den städtischen 
Grünflächen oder am Gehweg-
rand gelagert werden und nicht 
im Bereich der Parkbuchten – 
Grund: So vermeidet man eine 
Straßenverengung (Feuerwehr!) 
und erhält die notwendige An-
zahl an Parkplätzen aufrecht.
 In der Zeit von 7 Uhr bis 

20 Uhr gefallener Schnee und 
entstandene Glätte sind unver-
züglich nach Beendigung des 
Schneefalls bzw. Entstehen der 
Glätte zu beseitigen. Nach 20 
Uhr gefallener Schnee und ent-
standene Glätte sind werktags 
bis 7 Uhr, sonn- und feiertags 
bis 9 Uhr des folgenden Tages 
zu beseitigen.
 Im Interesse aller Bürger*in-
nen wird auf die Beachtung der 
vorgenannten Bestimmungen 
hingewiesen. Wer seiner Räum- 
und Streupflicht nicht entspre-
chend nachkommt, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit, die mit ei-
nem Bußgeld geahndet werden 
kann.
 Für Unfälle bei Schnee- und 
Eisglätte, die auf Missachtung 
der Streu- und Räumpflicht zu-
rückzuführen sind, haften die 
Grundstückseigentümer*innen.
Nicht vor Ort ansässige Eigen-
tümer*innen von Zweitwoh-
nungen und Ferienwohnungen 
sind ebenfalls zur Reinigung 
sowie zur Räum- und Streu-
pflicht verpflichtet.
 Anpflanzungen dürfen nicht 

angelegt oder unterhalten wer-
den, wenn sie die Verkehrssi-
cherheit beeinträchtigen (§33 
Abs. 3 Straßen- und Wegege-
setz Schleswig-Holstein).
 Die vorstehende gesetzli-
che Regelung beinhaltet, dass 
Zweige und Äste von Bäumen, 
Büschen und Sträuchern, die 
in den öffentlichen Verkehrs-
raum (Fuß- und Radwege so-
wie Straßen) hereinragen bis 
zur Grundstücksgrenze von den 
Grundstückseigentümern zu-
rückzuschneiden sind. Außer-
dem ist sicherzustellen, dass die 
Sichtdreiecke in Einmündungs- 
und Kreuzungsbereichen bis 
auf eine Höhe von ca. 90 cm 
freigeschnitten werden.
 Die Stadt Friedrichstadt kann 
auf Ihre Kosten im Rahmen 
einer Ersatzvornahme den not-
wendigen Rückschnitt zwangs-
weise durchführen. Des Weite-
ren stellt die Unterlassung des 
Rückschnitts eine Ordnungs-
widrigkeit dar.
 Das Ordnungsamt der Stadt 
Friedrichstadt steht Ihnen gerne 
für Rückfragen zur Verfügung.

Streu- und Räumpflicht in Friedrichstadt Tannenbäume werden abgeholt 
 In Friedrichstadt werden die Tannenbäume ab dem 6. Januar 
vom Bauhof der Stadt abgeholt. Bitte legen Sie die Tannen-
bäume, die unbedingt rein und ohne Lametta sein müssen, ab 8 
Uhr sichtbar in die Nähe der Straßen.

Stadt Friedrichstadt, Die Bürgermeisterin

DRK-Shop
noch geschlossen

in Lun-
den bleibt bis einschließlich 

ge-



Auflage: 6.500 Exemplare

Plisseestores•Rollos•Insektenschutz

 

Persil Megaperls
sortiert 16-WL-Pckg. 3.99

Pril Geschirrspülmittel
 450 ml -.88
Nivea Duschgel
sortiert 250-ml-Fl. 1.19

Wagner Steinofenpizza
sortiert Pckg. 1.29

Costa Rica Bananen
 kg 1.49 

Südafrika Tafeltrauben
Hkl. I 500 g 1.29 

Spanien Paprika
Hkl. I kg 3.99 

Spanien Gurken
Hkl. I Stück -.99
Marokko Mini-
Pflaumentomaten
Hkl. I 250-g-Be. -.99

Gültig von Mo., 3. 1. bis Sa., 8. 1. 2022

Aus unserer -Abteilung

Gemischtes Hackfleisch
laufend frisch hergestellt  kg  5.99

Thüringer Mett od. frische
Mettbratwurst   100 g -.59
Schweinebauch
frisch od. geräuchert im Stück   kg 3.99

Schinkenkrustenbraten
gepökelt  kg 3.99

Frischer Lachsbraten
  kg 4.99

Kluftsteak
   kg 5.90 

Minuten- oder
Schmetterlingssteak  kg 6.90 

Frische Hähnchenbrust
Hkl. A, mit Haut u. Knochen   kg 5.99

1a Rindergulasch 1 kg  7.77

1a Rinderbraten 1 kg  7.77

Müller Müllermilch
 400-ml-Fl. -.49
Müller Milchreis od.
Griespudding
 200-g-Be. -.29 

Müller Froop
sortiert 150-g-Be. -.29
Arla Kaergarden
 250-g-Be. 1.09

Knack + Back

Sonntagsbrötchen
versch. Sorten Dose -.89

Wandkühlregal

Trockensortiment
Melitta Café
sortiert 500-g-Pckg.   3.29

Delverde Buitoni Pasta
 500-g-Pckg. -.79
Meica

Saftige Bockwurst
 6-Stück-Glas -.99
Ferrero Kinderriegel
od. Duplo 210-g-Pckg. 1.49

Katjes Family
 300-g-Btl. -.49

Bismark
Mineralwasser
sortiert, 2 x 12 x 0,7-l-Kiste

2 Kisten 5.-
Post-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.30-18, Sa. 8.30-14 Uhr · Tel. 04881-936447

Ostersielzug 11 • 25840 Friedrichstadt • Tel. 04881-1711

Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 7-20 Uhr

Aus unserer
Bedienungstheke:

Erbsensuppe hausgemacht
auch warm zum mitnehmen

Portion 2.-
La Flute
Salami, Schinken, Geflügel

Stück   2.79 

Obst und Gemüse

Valensina Säfte
versch. Sorten

1-l-
Flasche -.88

Dallmeyers
Backhus

Frische Berliner
mit Guss oder Zucker

Stück   1.11

+ -.25 € Pfand

Tiefkühlkost

Coca Cola
versch. Sorten

1,5-l-
Flasche -.88

Unsere
Öffnungszeiten

Mo.-Sa.
7-20 Uhr

Medizi. Einwegmaske  Typ IIR, schwarz  50er Packg. 7.77

Astra Urtyp od.
Holsten Edel
27 x
0,33-l-
Kiste 8.99

+ 3.66 € Pfand

Veltins
Pilsener
24 x
0,33-l-
Kiste 9.99

+ 3.42 € Pfand

Drogerieabteilung

+ -.25 € Pfand

Der Fachbetrieb ganz in ihrer Nähe . . .
 Kundendienst und Reparatur
 Neubau- und Altbau-Installation
 Elektroheizungen
 Satelitten- und Antennenanlagen
 EDV-Netzwerk/Protokollierung Rantrum


04848
201ELEKTROBETRIEBE

Professionelle Fußpflege

Wir pflegen das Besondere – und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.

· 
· 
· 

· 
· 

· 
  
· 

Wir pflegen das Besondere ˗ und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.

∙

. . . für Sie aus der Region

HEIZUNG • SANITÄR • ELEKTRO

Alles
aus einer

Hand!

info@wuf-christiansen.de 

www.wuf-christiansen.de

MEISTERBETRIEB seit 1919

GmbH

25840 FRIEDRICHSTADT · Tönninger Straße 19a

 0 48 81-9 30 30
25826 ST. PETER-ORDING · Wittendünergeest 32

 0 48 63-47 88 77

www.pingel-witte-druck.de2063. Ausgabe · 5. Januar 2022 42. Jahrgang

 Wer mit dem Reisemobil un-
terwegs ist sollte auf Nummer 
Sicher gehen und stets mit ei-
nem funktionsfähigen Fahrzeug 
unterwegs sein. Tim Werner 
von der TÜV NORD-Station 
Heide sagt: „Beachtet man bei 
der Wartung, der Pflege und 
beim Einwintern einige Rat-
schläge, ist man auch langfris-
tig mit einem verlässlichen und 
ansehnlichen Reisemobil unter-
wegs.“
 Natürlich ist die Werkstatt 
des Händlers bzw. des Herstel-
lers des Basisfahrzeugs der ers-
te Ansprechpartner bei Wartung 
und Inspektion. Dennoch kann 
der Reisemobilist auch vor, 
während und nach der Reise 
kleine Wartungen selbst durch-
führen.
 Generell sollte man den Rei-
fenluftdruck und die Flüssig-
keiten des Motors immer im 
Auge behalten und nach Be-
darf auffüllen. Dazu gehören 
in erster Linie Motoröl (unbe-
dingt Spezifikation beachten), 
Bremsflüssigkeit, Kühlflüssig-
keit und Servolenkungsöl.
 Nicht nur der Motor verdient 
Aufmerksamkeit, sondern auch 
der Wohnaufbau. Mit einem 
speziellen Pflegemittel bleiben 
Gummidichtungen von Türen, 
Fenster und Stauklappen län-
ger elastisch. Im Frühjahr sollte 
man das gesamte Frischwas-
sersystem entkeimen. Darüber 
hinaus sollte man die Dichtig-
keitsprüfung durchführen las-
sen und stets nach heftigen oder 
andauernden Niederschlägen an 
Dachluken und in den Hänge-
schränken auf Undichtigkeiten 
kontrollieren.
 Obwohl die Gasanlage alle 
zwei Jahre durch einen Sach-
verständigen geprüft wird, soll-
te man stets ein Auge auf die 
Verschraubungen der Gaslei-
tung und den Gummischlauch 
werfen. Wer ein Lecksuchspray 
zur Hand hat, kann eine Kont-
rolle durchführen. Ansonsten 
kann man eine selbst hergestell-
te Mischung aus Wasser und 
Spülmittel auf die Verschrau-
bungen pinseln und testen. Ent-
stehen kleine Blasen, so liegt 

eine Undichtigkeit vor. Beim 
Herd kann einfach kontrolliert 
werden, ob die Zündsicherung 
arbeitet: einfach die Flamme 
ausblasen und warten ob nach 
einigen Sekunden die Gaszu-
fuhr abschaltet.
 Nach der ersten Reinigung 
des Wohnmobils mit dem Hoch-
druckreiniger sollte man beim 
Waschen darauf achten, dass 
die Acrylfenster nur mit einem 
weichen Schwamm gereinigt 
werden, da sie leicht verkrat-
zen. Da viele Reisemobile über 
eine Folierung verfügen, sollte 
man nicht mit einem aggressi-
ven Reinigungsmittel arbeiten 
und auf keinen Fall das Mittel 
lange einwirken lassen.
 Bei der Innenreinigung des 
Wohnraums gibt es nur weni-
ge Punkte zu beachten und sie 
gleicht ein wenig dem „Haus-
putz“. In der Nasszelle darf der 
aggressive haushaltsübliche 
WC-Reiniger für die Toilette 
nicht verwendet werden und für 
die Kunststoffoberflächen sollte 
man ebenfalls keine aggressi-
ven Reinigungsmittel benutzen. 
Gelegentlich sollte der Schieber 
der Toilette mit Silikonspray 
eingesprüht werden, damit er 
stets gängig bleibt.
 Nach der Lackreinigung und 
der Reinigung der GFK-Teile 
empfiehlt sich eine Konser-
vierung. Man sollte Wachse 
verwenden, die eine langanhal-
tende schützende Wirkung bie-
tet. Professionelle Aufbereiter 
bieten einen langanhaltenden 
Schutz, u.a. durch eine Kera-
mik-Versiegelung an.
 Obwohl die modernen Reise-
mobile in der Regel durch eine 
gute Isolierung, eine leistungs-
fähige Heizungsanlage und 
beheizte Frisch- und Abwas-
sertanks auch für Reisen in der 
kalten Jahreszeit geeignet sind, 
werden weiterhin viele, insbe-
sondere größere Wohnmobile 
für einen längeren Zeitraum 
nicht gefahren.
 Generell empfiehlt sich als 
Lagerort eine Halle oder zu-
mindest ein Carport. Hierbei 
ist es hilfreich den Reifendruck 
um rund 0,5 bar zu erhöhen. Die 

Handbremse sollte nicht ange-
zogen werden, sondern es wird 
der erste Gang eingelegt. In 
jedem Fall sollte man Lebens-
mittel entfernen und alle Stau-
fächer, Klappen und Schränke 
öffnen, damit eine Durchlüf-
tung stattfindet. Polster werden 
aufgestellt und der Kühlschrank 
bleibt geöffnet.
 Ein Luftentfeuchter, der 
in die Fahrzeugmitte gestellt 
wird, trägt dazu bei, dass die 
Luftfeuchtigkeit abnimmt und 
sich u.a. kein Schimmel oder 
„muffige“ Gerüche bilden kön-
nen. Grundsätzlich müssen 
Frischwasser und Abwasser ab-
gelassen werden. Vor dem Ein-
wintern sollte man jedoch noch 
einen Blick auf die Plakette der 

Hauptuntersuchung werfen. 
Vielleicht fällt der anstehende 
Prüfungstermin in die Zeit des 
„Winterschlafes“.
 Ein wichtiger Hinweis: Soll-
te man vor dem Einwintern des 
Reisemobils über winterliche 
Straßen gefahren sein, auf de-
nen zuvor Salz gestreut wurde, 
muss der Unterboden durch 
eine Unterbodenwäsche gerei-
nigt werden. Ansonsten wird 
die Korrosion an der Karosse-
rie, dem Fahrwerk und an der 
Bremsanlage verstärkt.
 Clevere Wohnmobilisten 
informieren sich auch hier: ht-
tps://www.tuevnord.de/de/pri-
vatkunden/ratgeber-und-tipps/
wohnmobil-ratgeber/wohnmo-
bilwinterfest-machen

Wartung, Pflege und Einwintern - Tipps für den Caravan

Koldenbüttel von Bündnis 90/

bei örtlichen Baumaßnahmen. 
Durch regelmäßigen Besuch 
öffentlicher Sitzungen verschie

soweit es die Pandemie zuließ – 
auf Grünen Stammtischtreffen 

 Vom Kreisverband Nord

schäftsführer Karsten Bahnsen 

Orts- und Kreisebene. Zudem 

zeit leicht erhöht. Als Spreche

Corinth- Koltermann und Jan 

möchte mit dem erweiterten 

Bereich Öffentlichkeitsarbeit 
Fahrt aufnehmen, indem mög

Friedrichstadt, Koldenbüttel 

besonderen Chancen „Klein- 

fördern und auszubauen.

„Stammtischtreffen“ stattfin

Grüner Ortsverband wählt Vorstandsteam
 (djd). Menschen schwirrt 
der Kopf von wechselnden 

2022 in Kraft treten, werden 

geräten: Elektrogeräte kön

werden, sofern die Ladenflä
che größer als 800 qm ist und 

kauft werden. Für Kleingerä

davon ab, ob die Kunden 

Größere Geräte wie Fernse

pflicht: Auf alle Einweg-Ge
tränkeflaschen aus Kunststoff 

pflicht ohne Ausnahmen. 

im Verkehr sind, können bis 

 Mehr Geld für Pflege

Pflegeheimen erhalten ab 

mit der Pflegedauer steigt. 

um 70 Prozent. Pflegebedürf

2022: zahlreiche Änderungen


